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Der Antrag Kardorff angenommen
Die zweite Leſung des Zolltarifs iſt geſtern beendigt und

der Antrag Kardorff wie bereits durch Extrablatt mit
geiheilt angenommen worden Die Sitzung begann um
10 Uhr vormittags und war bereits um 5 Uhr nachmittags
zu Ende Reichskanzler Graf Bülow und verſchiedene
Miniſter waren zu dieſer das Schickſal des Zolltarifs ent
ſcheidenden Figrig erſchienen Namens der Mehrheit
empfahl zunächſt Abg Baſſermann die Annahme des
Antrages Kardorff indem er es als ein vaterländiſches
Intereſſe bezeichnet den Zolltarif zu verabſchieden Selten
iſt wohl mit dem ſchönen Wort vaterländiſch ein größerer
Mißbrauch getrieben worden als hier Herr Baſſermann
betonte daß das Kompromiß zuſtande gekommen ſei unter
dem Druck des Anſturms der Sozialdemokratie die Mehr
heitsparteien hätten ſich unter Verzicht auf weitergehende
Forderungen geeinigt in der Ueberzeugung daß ein Sieg der
Sozialdemokratie unter allen Umſtänden verhindert werden
müſſe Der nationalliberale Wortführerſchloß ſeine mitkavalier
mäßiger Oberflächlichkeit vorgetragene Rede mit einer Para
phraſe der hinlänglich bekannten Wendung daß bei dem Abſchluß
neuer Handelsverträge die Intereſſen von Landwirthſchaft
und Induſtrie kräftig gewahrt werden ſollen Laut offen
ſichtlicher Verabred ung erhob ſich Reichskanzler Graf
Bül ow um prompt zu verſichern daß das das ernſte
Streben der verbündeten Regierungen ſei Er gab ſodann
dem Kompromiß ſeinen feierlichen Segen mit der Erklärung
daß die verbündeten Regierungen die Abänderungen der
Vorlage zwar bedauerten ſie aber in ernſte und wohl
wollende Erwägung ziehen wollten Schwacher Beifall
rechts Lachen links war das Echo aus dem Hauſe

Dann kam eine kleine Ueberraſchung Die Sozialdemo
kraten hatten Anträge zum Antrag Kardorff und zum Zoll
tarif ſelbſt formulirt die ſo ziemlich für alle Poſitionen
Zollermäßigungen oder Zollfreiheit forderten in der Form
daß dieſe Abänderungen der Kommiſſionsbeſchlüſſe in das
Klirarifge s als Ausnahmen hier eingeſchrieben werden
ollten Zwei dicke Manuſkripte wurden dem Präſidenten

Graf Balleſtrem überreicht der ſie kritiſch An und dann
die geſchäftsordnungsmäßig gebotene Verle ung durch dieShhrit üyrer an ordnete Die ing nahm 17
in Anſprüch das war auch der einzige Erfolg der Antragſteller die Anträge ſelbſt wurden ater kurzerhand durch

Uebergang zur Tagesordnung im Ramſch erledigt
Der ſozialdemokratiſche Redner Abg Bebel verzichtete
darauf die Anträge ſeiner Parkei im einzelnen zu
begründen er hielt eine Art Generalrede die im
weſentlichen die Argumente zuſammenfaßte die vom
Standpunkt der Oppoſition gegen den Zolltarif geltend
zu machen ſind Daß dabei ein neuer Gedanke nicht zum
Vorſchein kam kann nicht Wunder nehmen als neu könnte
höchſtens die von dem Redner gebrauchte Wendung be
zeichnet werden daß den Agrariern die Taube in der Hand
lieber ſei als das Huhn auf dem Dache Die agrariſche
Seite quittirt über dieſe Wendung wonach Abg Bebel der
Meinung zu ſein ſcheint daß die Hühner ſich auf dem
Dache aufhalten mit heiterem Lachen

Von ſeiten der Freiſinnigen Volkspartei war ſofort nach
dem Auftauchen des Antrags Kardorff ein Antrag ein
gebracht worden der für eine Anzahl der wichtigſten Poſi
tionen Lebensmittel und Rohmaterialien Zollherabſetzungen
oder Zollfreiheit verlangt zit Dr Müller Meiningen
übernahm die Begründung dieſes Antrags und entledigte
ſich dieſer Aufgabe in einer vortrefflichen zweiſtündigen
Rede in welcher er möglichſt kurz aber ſchlagend
die Nothwendigkeit von Zollermäßigungen für die ein
zelnen im Antrag hervorgehobenen Poſitionen nach
wies Jm Jntereſſe der Landwirthſchaft forderte er
namentlich eine Herabſetzung der Zölle auf Futtermittel
Klee und Grasſaaten im Intereſſe der Induſtrie und des
gewerblichen Mittelſtands Zolifreiheit für die Rohmaterialien
beſonders in der Papier Vau und Eiſeninduſtrie Er
ſchloß mit ſcharfen Worten der Verurtheilung der ganzen
Tendenz des Zolltarifs die ſich in der brutalen Gering
ſchätzung der Konſumenten und des Mittelſtands zu Gunſten
der Großinduſtrie und des Großgrundbeſitzes bekunde Auch
Abg Gothein von der Freiſinnigen Vereinigung wandte
ſich gegen die Hochſchutzzöllnerei und das Agrarierthum in
ſcharfen Worten die am Schluß mit großem Lärm und
Lachen von der rechten Seite aufgenommen wurden
Nachdem noch Abg Liebermann von Sonnenberg

die extrem agrariſche Gegnerſchaft gegen den Antrag Kar
dorff zum Ausdruck gebracht wurde ein vom Centrum ge
ſtellter Antrag auf Schluß der Debatte angenommen Die
von der Linken geſtellten Abänderungsanträge
wurden ſammt und ſonders in einer einzigen Abſtimmung
mit 202 gegen 119 Stimmen durch Uebergang zur Tages
ordnung erledigt Der Antrag Kardorff ſelbſt würde
mit 184 gegen 136 Stimmen bei 9 Stimmenthaltungen
angenommen Aus Anlaß dieſer 100 namentlichen Ab
iminung nach dem Syſtem Aichbichler wurde den Schrift
ührern ein Blumenſtrauß von der Mehrheit geſpendet

1 des Zolltarifgeſetzes im ganzen wurde ſodann mit 182
gen 136 Stimmen bei 9 Stimmenthaltungen angenommen
er Vorſchlag des Präſidenten am nächſten Sonnabend in

die dritte Leſung einzutreten fand keinen Widerſpruch
Es ſteht feſt daß noch vor Weihnachten die Veralhung
des Zolltarifs endgiltig abgeſchloſſen wird

Stunden

Dentſches Reich
Gof und Perſonalnachrichten

Der Kronprinz iſt geſtern zur Theilnahme an denLetzlinger Hofjagden in Vertretung des Kaiſers von Bonn nach
Jävenitz abgereiſt Jm Gefolge befindet ſich u a Prinz Adolf
von Schaumburg Lippe

König Georg von Sachſen iſt unter leichten Fieber
erſcheinungen an einem Bronchialkatarrh erkrankt und genöthigt
ſeit Mittwoch das Bett zu hüten

Jn den ſächſiſchen Blättern nehmen jetzt die Erörte
rungen über eine eventuelle Thronfolge des bekanntlich
zum Prieſter geweihten Prinzen Max einen breiten Raum
ein Bei der Gelegenheit wird mitgetheilt daß Prinz Max am
Tage ſeiner erſten heiligen Meſſe auf die Thronfolge ver
zichtet habe bis auf den Fall des gänzlichen Ausſterbens der
Familie Dieſer Verzicht iſt ſo weit bekannt mit dem Vor
behalte immer geleiſtet worden wenn ein Prinz katholiſcher
Geiſtlicher wurde

Politiſches
Jn der geſtrigen Sitzung des Bundesraths wurde die

Zuſtimmung ertheilt dem Ausſchußbericht über die Vorlage
betreffend ein am 4 Juni 1902 zwiſchen dem Reiche und
Jtali en geſchloſſenes Abkommen zur Abänderung des Ueberein
kommens vom 18 Januar 1892 über den gegenſeitigen Patent
Muſter und Markenſchutz und ein am 26 Mai 1892 zwiſchen
dem Reiche und der Schweiz geſchloſſenes Abkommen zur Ab
änderung des Uebereinkommens vom 13 April 1892 über den
gegenſeitigen Patent Muſter und Markenſchutz Der Ent
wurf des Etats für den Reichskanzler und die Reichskanzlei
h bouthaltbetat auf das Rechnungsjahr 1903 wurde
genehmigt

Parlamentariſches
Gegen den Antrag v Kardorff haben geſtern 136 Ab

geordnete geſtimmt Es ſind dies wie die Freiſ Ztg meldet
außer den Abgeordneten der Freiſinnigen Volkspartei
der Freiſinnigen Vereinigung der Deutſchen
Volkspartei der Sozialdemokratie der Deutſch
hannoveraner Baron v Arnswald der bayeriſche Bauernu
bündler BPachmeier der Deutſchhannoveraner Graf v Bernſtorff
Uelzen die Antiſemiten Bindewald Gäbel Gräfe Liebermann
von Sonmnenberg Müller Waldeck Raab Werner der Wild
konſervative v Blödau die Nationalliberalen Büſing
Prinz Carolath Depken Endemann Eſche Wehl die
Konſervativen von BVonin Bahrenbuſch v Dewitz
v Gersdorff Hilgendorff Freiherr v Langen der Vor
ſit zende der konſervativen Fraktion von Normann
der konſervative Redacteur der Deutſchen Tageszeitung
Dr Oertel v Oldenburg v Queis Rother Schrempf
v Sperber v Treuenfels Freiherr v Wangenheim v Weitzel
Will der Bündler Dr Diederich Hahn der bayriſche Bauern
bündler Hilpert der Deutſchhannoveraner Frhr v Hodenberg
der Bündler Lucke der Elſäſſer Preiß der Wildliberale
Schwarz München der Centrumsabg Szmnla und der Deutſch
hannoveraner Freiherr v Wangenheim Es haben danach
17 Konſervative und 6 Nationalliberale dagegen
geſtimmt Auffallend iſt daß von den 14 Mitgliedern der
polniſchen Fraktion nur Cegielskt von Czarlinski von
Wolszlegier gegen den Antrag geſtimmt haben während die
11 übrigen Polen bei der Abſtimmungfehlten
Enthalten haben ſich anßer elſäſſiſchen Abgeordneten der
Nationalliberale Hilbck Prinz Hohenlohe der Deutſch
hannoveraner Frhr v Schele Schelenburg der Nationalliberale
Uhlemann Angenommen wurde der Antrag mit 183 alſo nicht
mit 184 Stimmen Eine Stimme war ungiltig

Die Germania hört zur dritten Leſung des Zoll
tarifs im Reichstag ſoll eine von Mitgliedern des Centrums
der Konſervativen und der Reich spartei unterzeichnete
Reſolution eingebracht werden daß die Regiernng beim Ab
ſchluß von Handels verträgen nicht unter die von der Kom
miſſion beſchloſſenen Mindeſtſätze für Vieh und Fleiſchzölle
gehen darf Ferner wird die Regierung erſucht beim Abſchluß
von Handelsverträgen nicht nur induſtrielle ſondern auch land
wirthſchaftliche Sachverſtändige zuzuziehen

Dem Reichstage ging ein von der Centrumsfraktion unker
zeichneter Antrag Speck zu an Stelle der vorgeſchlagenen Re
ſolution Heyl zu Herrnsheim eine Reſolution anzunehmen
daß der Reichskanzler möglichſt noch vor Erneuerung von
Tarifverträgen das beſtehende Meiſtbegünſtigungs Ver
hältniß zu allen Ländern löſe bei denen die Erfahrung gezeigt
habe daß ſolches Verhältniß den deutſchen Jntereſſen nachtheilig
geweſen ſei und daß der Kanzler darauf hinwirke daß mit
ſolchen Ländern reine Meiſtbegünſtigungsverträge nicht mehr
abgeſchloſſen werden

Wenn es was jetzt wahrſcheinlich iſt, ſchreibt die N L
gelingt den Zolltarif vor Weihnachten unter Dach und
Fach zu bringen darf es als möglich bezeichnet werden daß die
fertig ausgearbeitete Novelle zum Börſengeſetz in dem
Tagungsabſchnitt des Reichstages der nach Neujahr beginnt
zur Verhandlung kommt Den Wünſchen von Handel und
Jnduſtrie dürfte dies ebenſo entſprechen wie namentlich dem
Theil der Landwirthſchaft welcher mit Jnduſtrie verbunden iſt

Bei der geſtrigen Reichstagserſatzwahl für den
Wahlkreis Haynau Goldberg Liegnitz erhielten nach
den Feſtſtellnngen bis abends 8 Uhr 40 Minuten Roericht konſ
1082 Pohl freiſ Vp 4787 und Bruns Soz, 4950 Stimmen
Einige Ortſchaften ſtehen noch aus Es iſt alſo Slichwahl
zwiſchen Sozialdemokraten und Freiſinnigen erforderlich

Volkswirtbſchaſtliches

Wegen Ablehnung der Petition um Zulaſſung eiyer be
ſchränkten ruſſiſchen Schweineeinfuhr hat der

Hartung ſchen Zeitung zufolge der Königs berger Magiſtrat
Beſchwerde gegen den Landwirtbſchafts miniſter bei
dem Geſammktminiſterinm erhoben

Arbeiterbewegnung
A 8ſch d 83 R elniſch Woeſerätſeh NVeyrbonDer Ausſchuß des Rheiniſch Weſtfäliſchen Verbandes der

evangeliſchen Arbeitervereine in München Gladbach
hat einſtimmig beſchloſſen an den Kaiſer ein Telegramm zu
ſenden mit dem ehrerbietigſten Dank für das tn der Bres
iauer Rede von neuem bekundete Wohlwollen für den Ar

h n und dem Gelöbniß der Treue zu Kaiſer und
teich

Heer und Flokte
Der auf der Howaldt Werft in Kiel erbaute kleine Kreuzer

J iſt geſtern vormittag 11 Uhr 30 Min glücklich vom
Stapel gelanfen Die Tanfe vollzog der Präſident des
deutſchen Flottenvereins Fürſt zu Salm Horſtmar Das Schiff
erhielt den Namen Undine Dem Stapellauf wohnte als Ver
treter des Reichsmarineamts Contreadmiral von Eichſtedt
bei Ferner waren anweſend die Admiralität mit dem Chef
der Oſtſeeſtation Admiral von Köſter an der Spitze das Oſfi
ziercorps und zahlreiche geladene Gäſte Auf die Meldung
der Howaldt Werke an den Kaiſer über den glücklich erfolgten
Stapellanf iſt ans dem Neuen Palais folgende Antwort in Kiel
eingegangen

Jch ſpreche den Howaldt Werken zu dem glücklich von
tatten gegangenen Stapellauf Meines kleznen Kreuzers
Undine Meine herzlichſte Gratulation aus und verbinde

hiermit die beſten Wünſche für eine fernere glückliche Ent
wickelung der Werke Mögen die Werke mit dem erſten
Kriegsſchiff welches ſie für die deutſche Marine gebaut einen
großen Erfolg zu verzeichnen haben Wilhelm I

Dentſcher Reichstag
Bericht der Saale Zeitung

234 Sitzung vom 11 Dezember 10 Uhr
Das Hans iſt gut beſetzt

2 V Graf PoſaAm Bnundesrathstiſch Graf v Bülow
dowsky Frhr v Thielmann u a

ie zweite Berathung des Zolltarifs wird mit der
atte über den Antrag Kardorff en bloc Annahme

8 ganzen Tarifs nach den Kommiſſionsvorſchlägen unter
erabſetzung einzelner Poſitionen die land wirthſchaftliche

Maſchinen betreffen fortgeſetzt
Von den Freiſinnigen ſind eine Anzahl von Anträgen auf

Zollermäßigungen geſtellt
Abg Vaſſermann nl Jch beantrage den Antrag Kardorff

anzunehmen und ſämmtliche Abändernngsanträge abzulehnen
Es handelt ſich bei dem Autrag Kardorff um ein Kompromiß
dem die große Mehrheit des Hauſes zuſtimmt und das auch wie
ich annehme die Zuſtimmung der Regierung finden wird Durch
das Konipromiß werden die erhöhten Minimalzölle der zweiten
Leſung für Getreide wieder auf die Sätze der Regierungs
vorlage ermäßigt mit Ausnahme des Gerſtenzolles der
nur für Braugerſte auf 4 Mark erhöht werden
ſoll Die Minimalſätze für Vieh und Fleiſch fallen
fort Die Kommiſſion hat ſtch in 112 Sitzungen eingehend
mit dem Tarif beſchäftigt den von ihr augenommenen
Sätzen ſchließen wir uns an vorbehaltlich der definitiven
Regelung durch die Handelsverträge Jch hoffe daß die ver
bündeten Regierungen bei den Handelsverträgen die Landwirth
ſchaft genügend berückſichtigt werden Nehmen Sie den Antrag
Kardorff an Sie thun damit ein nationales Werk Beifall

Reichskanzler Graf von Bülow Der Herr Abg Baſſermann
hat gebeten daß ich mich ausſprechen möchte über die im An
trag Kardorff vorgeſchlagene Herabſetzung einer Anzahl von
Jnduſtriezöllen über die Viehzölle und über die Handhabung
der Seuchenpolizei Was zunächſt die Herabſetzung einer Anzahl
von Jnduſtriezöllen angeht ſo möchte ich darauf allgemein hin
weiſen daß es ſich in der Zolltarifvorlage der verbündeten
Regierungen um einen autonomen Tarif handelt der
beſtimmt iſt bei den Handelsvertrags Verhandlungen
als Grundlage zu dienen Von entſcheidender Bedeutung kann
es deshalb für die verbündeten Regierungen nicht ſein wenn die
Sätze der Poſitionen in der Kommiſſion im einzelnen nach oben
und nach unten eine Abändernng erfahren haben Die ver
bündeten Regierungen müſſen aber immerhin Werth darauf
legen daß die in ihrem Tarifentwurf enthaltenen Sätze keine zu
weitgehende Abſchwächung erfahren Als erwünſcht kann ich
deshalb die in dem Antrag Kardorff vorgeſehenen Ermäßigungen
von autonomen Zollſätzen im Tarif nicht bezeichnen Wenn
aber das hohe Haus die vorgeſchlagene Herabſetzung einer An
zahl von Jnduſtriezöllen beſchließen ſollte ſo werden die ver
bündeten Regierungen einen ſolchen Vorſchlag in eine der
Wichtigkeit der Sache entſprechende ernſte und wohlwollend
Erwägung ziehen Lachen links Die handelspolitiſchen
Gründe aus welchen die verbündeten Regierungen auf
eine geſetzliche Bindung der Viehzölle nicht eingehen können
ſind von mir und meinen Vertretern wiederholt und ein
gehend dargelegt worden Die verbündeten Regieruggen ſind
aber feſt entſchloſſen beim Abſchluß von Handelsverträgen
unſerer heimiſchen Viehzucht einen Zollſchutz in der Höhe zu
ſichern welche erforderlich iſt für ihre gedeihliche Fortentwick
lung und eine ſolche gewährleiſtet Die verbündeten Regierungen
werden auch keine Beſtimmung in einen Handelsvertrag oder in
ein Abkommen mit anderen Staaten aufnehmen welche ſie ver
hindern wird alle diejenigen veterinärpolizeilichen Maßnahmen
zu treffen um unſere heimiſche Viehzucht gegen die Gefahr der
Einſchleppung von Viehkraukheiten aus dem Ausland wirkſam
zu ſchützen eiſall bei der Mehrheit Lachen links

Präſident Graf Balleſtrem theilt mit daß von den Sozial
demokraten zwei Abänderungsanträge auf Zollexmäßigungen
eingegangen ſind die nicht weniger als 70 mit der Schreib
maſchine geſchriebene Folioſeiten umfaſſen Geiterkeit

Schriftführer Abg Pauli Eberswalde Rp verlieſt den einen
der Anträge Schriftführer Cegielskt Pole den andern u g

Die Verleſung der Anträge nimmt ca I Stunden in An
ſpruch Die RMuträge enthalten die Zollfreibeit für alle
landwirthſchaftlichen Produkte Zollermäßigungen
auf die Sütze des alten Tarifs für induſtrielle
zeugniſſe Auch ſind ale Ermäßigungsanträge der Rechten die
in dem zum Zolltarif geſtellten jert gegenſtandslos gewordenen
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Präſident Kra Balleſtrem Der Druck dieſer ugtangreichen
iden er

Druckerei 7 bis
Die

und weil die
können ſie

deichstagshausdruckerei würde 30 Stur
rdern Hört görty in einer großen
Stunden wobei 50 bis 70 Setzer thätig

annſkripte müſſen indeß bei mir verbleiben
lben nicht in zwei Exemplaren vorhanden ſind

nicht zur Druckerei gehen Die Anträge ſtehen
ebalAbg Bebel Soz begründet die ſozialdemokratiſchen An

träge Man hätte erwarten müſſen daß die Mehrheit
wenigſtens den Antrag Kardorff eingehend begründet hätte
Aber dies iſt nicht geſchehen von einer eingehenden Debatte iſt
überhanpt nicht die Rede man ſpricht ſogar davon daß der
Antra a heute ſchon erledigt werden ſoll Durch nichtskann der Parlamentarismus mehr diskreditirt werden als
durch ein ſolches Verfahren Derſelbe Abg Baſſermann der
in Eiſenach noch ſagte der S eg ſei reaktionär bis auf die
Knochen marſchirt jetzt ander Be d tſer Mehrheit Hört Hört

etzt ſollen alle Kommiſſionsbeſchlüſſe angenommen werden
elbſt diejenigen die von der Regierung in der Kommiſſion für

abſolut unannehmbar erklärt worden ſind Hierzu gehören die
ungeheuren Zollſätze auf feine Gemüſe Cycaswedel uſw Herr
Baſſermann ſprach von großen vaterländiſchen Jntereſſen Aber
gerade wegen dieſer vaterländiſchen Zubereten verlangen wir
eine eingehende Berathung Deutſchland hat den erſten Schritt
mit den Zollerhöhungen gemacht die anderen Länder
ind uns nachgefolgt andelsverträge ſind bei ſolchen Zoll

Unträge in der

ſind

mit zur

ätzen unmöglich man kann aber auch politiſch nicht
mit den anderen Ländern in Frieden leben wenn
man ſich handelspolitiſch bekämpft Die Zollſätze ſind ſo hoch
daß die anderen Regierungen wenn man mit ihnen in Ver
handlungen eintreten will die Hände über den Kopf zuſammen
ſchlagen werden dies iſt eine Blamage für uns Einer der
Miniſter der Einzelſtaaten hat ſogar geſagt die Kommiſſions
beſchlüſſe ſeien ſo untauglich daß erſt eine Novelle dazu gemacht
werden müſſe Sind wir denn Geſetzgeber oder ſind wir
Keſſelflicker Große Heiterkeit Es wäre doch der reine Spott
und Hohn wenn eine Novelle gemacht werden müſſe Der
Antrag Kardorff iſt ein Bruch der Geſchäftsordnung Die
Mehrheit hat die h niedergetrampelt Lebhafter
Beifall bei den Sozialdemokraten

Vie präſident Graf Stolberg So etwas dürfen Sie nicht
ſagen Lärm bei den Soz

Ab Bebel fortfahrend An die arbeitenden Klaſſen hat
man bei der Zollvorlage gar nicht gedacht Widerſpruch rechts
Der Zolltarif begünſtigt in erſter Linie die agrariſchen Jntereſſen
Früher wollten die Herren den Antrag Kanitz haben und ein
Redner ſagte wenn wir dieſen Antrag nicht bekommen iſt in
zwei Jahren die Landwirthſchaft ruinirt Wir haben den Antrag
Kanitz nicht bekommen Abg Graf Kanitz Leider und doch geht
es heute der Laundwirthſchaft beſſer wie damals Der Guts
verwalter der Gutes Cadinen Sie wiſſen ja wem das Gut
gehört hat geſagt daß auch ohne Getreidezölle ein fleißiger
und intelligenter Landwirth beſtehen könne Der Reichskanzler
hat neulich geſagt eine Erhöhung der Mindeſtzölle werde Handels
verträge unmöglich machen Nun jetzt iſt ja die Regierung ein
verſtanden mit der Erhöhung des Mindeſtzolles für Gerſte Das
ſteht doch in vollem Widerſpruch mit dieſer Erklärung Später
hat der Reichskanzler dieſelbe Behauptung noch mehrere male
feierlich wiederholt Wenn ſo Regierungserklärungen von den
ſelben Herren die ſie abgegeben haben mißachtet werden was
ſoll man denn da im Lande draußen noch von der Regierung
halten Ja die Regierung hat jetzt ſogar die ganze Kommiſſions
vorlage als Grundlage für die Handelsverträge angenommen
So ger ert ein falſcher Schritt den anderen ie Behauptung
die auch von linksliberalen Blättern wie von einem Papagei
nachgeplappert wird daß das Verhalten der Sozialdemokraten
die Mehrheit erſt zu gprt habe iſt durchaus falſch
Die Mehrheit hat ſich geeinigt weil ſie eingeſehen hat
daß ſie nicht mehr bekennen ar Taubein der Hand Heiterkeit Zuruf Sperlin dachte ſieals das Huhn auf dem Dache Große Heiterkeit ves

entrum hat nur durch großen Terrorismus ſeine Mitglieder
zuſammengehalten Dort ſitzen die heiligen drei Könige
die ein ſo ſtrenges Regiment führen daß manche aus dem
Centrum die Sache ſatt ſind und erklärt haben ſich nicht mehr
wählen laſſen zu wollen Wenn das ſo weiter geht wird es
nicht mehr eine Ehre ſondern ein odium ſein ſich Reichstags
abgeordneter nennen zu müſſen Jn demſelben Maße wie bei
Jhnen zur Mehrheit Freude über den Antrag Kardorff iſt
herrſcht auf der anderen Seite bei den arbeitenden Klaſſen
Entrüſtung und Jngrimm Sie üben mit dem Antrag Verrath
an dem arbeitenden Volke Bei den Wahlen wird ein Volks
gericht über Sie hereinbrechen wie nie zuvor Lebhafter
Beifall links

Abg MüllerMeiningen f Vg Auf die Angriffe der Sozial
demokraten gegen meine Partei will ich nicht eingehen Die
Oppoſition hat jetzt wo es ſich um einen Rechtsbruch der
Mehrheit handelt etwas Wichtigeres zu thun als ſich gegen
ſeitig in die Haare zu gerathen Der Autrag Kardorff iſt eine
formale Stümperarbeit dies zeigt ſchon die Thatſache daß er
fofort berichtigt werden mußte Trotzdem haben wir den Ver
ſuch gemacht ihn zu amendiren denn es giebt doch noch
wichtigere Dinge als Heu und Düngergabeln deren
Zoll der Antrag Kardorff ermäßigen will Redner be
gründet dann den freiſinnigen Antrag der beſonders Zoll
herabſetzung enthält für Mais Hopfen getrocknetes Obſt
Kaffee Butter Eier und Hülſenfrüchte Zoll freiheit dagegen
für Klee und Grasſaat Kartoffeln Quebracho Federvieh
Heringe Hol ſchliff Gemüſe Druckpapier Steine Roheiſen
Der Quebrachozoll würde unſere ganze Lederinduſtrie ruiniren
der Papierzoll unſere Preſſe unſeren Verlagsbuchhandel aufs
ſchwerſte drücken während der Zoll auf Pflaſterſteine den
Städten unerſchwingliche Laſten auferlegen würde Der Zoll
auf Pflaſterſteine iſt vor allem zu verwerfen da er
nichts iſt als ein Stück des Städtekrieges den die
Agrarier gegen die großen Städte führen Der Roh
eiſenzoll muß ebenfalls beſeitigt werden dadurch wird
man am beſten dem Unweſen der Kartelle entgegentreten
Zum Schluß muß ich noch ſtagtsrechtliche Bedenken gegen den
Antrag Kardorff erheben Wenn der Antrag angenommen wird
ſo iſt die Geſchäftsordnung gebrochen der Zolltarif iſt alſo nicht
auf eine Weiſe zuſtande gekommen wie ſie uns vorgeſchrieben
iſt Eine ordnungsmäßige zweite und dritte Leſung hat nicht
ſtattgefunden der Kaiſer darf daher das Tarifgeſetz nicht unter
eichnen Ein Geſetz auf dem der Makel das Vrandmal des
echtsbruchs ruht kann niemals dem deutſchen Volke zum

Segen gereichen Beifall links
Abg Gothein fr Ver Die Mehrheit überläßt wie es

ſcheint das Reden lediglich der Minderheit wahrſcheinlich um
dann nachher ſagen zu können wir trieben Obſtruktion Von
einer Stellung von Anträgen haben wir Abſtand genommen
da ja doch die Firma Spahn Stockmaun Uebergang zur Tages
ordnung erreichen würde Der Antrag Kardorff iſt ſelbſt vom
nationalliberalen Vicepräſidenten des Abgeordnetenhauſes auf
das ſchärfſte verurtheilt worden Derſelbe erklärte niemals
etwas Rabuliſtiſcheres gehört zu haben als die Begründung des
Antrags Kardorff Der Vorwurſ wir hätten Obſtruktion ge
trieben iſt unbegründet Der Antrag Kardorff ſchafft auch
keine Beruhigung im Lande Hat denn die Vörſe irgendwie
darauf reagirt Ueber der öden Winterlandſchaft unſerer dar
niederliegenden Induſtrie kreiſt der Pleilegeier Die Trennung
von Futter und raugertte läßt ſich gar nicht durchführen Das
at auch der bayeriſche Finanzminiſter hier im Hauſe aus
rücklich erklärt Man will aber jetzt hier im Ramſch eine
enge früher ſür unannehmbar gehaltener en annehmen
z B auch den Zoll auf Pflaſterſteine as ſoll man noch
einer Regierung halten die zunächſt alles für unannehmbar

erklärt und dann nachher doch billigt Wer ſich auf eine ſolche

Regierung verläßt der iſt verlaſſen Wir haben gar keine ſelbſt
ſtändige Regierung mehr Wir haben eine Regierung in den
Händen der konſervativen Partei in Preußen Mecklenburg und
den anderen Staaten Der ganze Verwaltungsapparat iſt
konſervativ durchſeucht Rufe Huh hu und zur SacheNur eine ſolche Regierung kann einen ſolchen golltarif annehmen

Leider n die Wähler bisher nicht klug geworden Sie haben
immer dieſelbe Dummheit wieder gemacht und konſervativ ge
wählt Man wendet hier die Guillotine an Lachen rechts
Ja Sie freuen ſich wenn von der Guillotine die Rede iſt Sie
freuen ſich über die Noth der Arbeiter wenn Sie nur Jhre
Rente haben

Abg Liebermann von Sonneunberg Antiſ Man hat jetzt 159
Tage ſich mit dem Zolltarif beſchäftigt Man kann da von
einem Mundtodtmachen der Minderheit die am meiſten geredet
hat nicht ſprechen Die Regierung kann ſich bei der Sozial
demokratie über das Zuſtandekommen des Zolltarifs bedanken
Wenn i auch ein Gegner des Autrags Kardorff bin ſo mache
ich doch die Sozialdemokraten darauf aufmerkſam daß ſie ihr
ganzes Parteiprogramm nach einer Rede Liebknecht s en bloe
angenommen haben Die hentige kurze Rede des Reichskanzlers
hat uns keine Beruhigung gewähren können Namentlich
ommen die Gärtner bei dem Antrag Kardorff zu kurz
Abg Dr Spahn CEtr beantragt Schluß der Debatte

Hört hört links
Ueber den Schlußantrag wird auf Antrag Singer Soz

namentlich abgeſtimmt
Der Schlußantrag wird mit 195 gegen 113 Stimmen an

genommen bei 14 Stimmenthaltungen
Zur Geſchäſtsordnung bemerkt Abg Autrick Soz daß die

Mehrheit das Wort ihres Führers Baſſermann gebrochen und
ihm das Wort abgeſchnitten habe

Abg Röſicke wirft der Mehrheit vor daß ſie vor keinem noch
ſo brutalen Akt der Gewalt zurückſchreckt

Präſident Graf Balleſtrem ruft den Redner
Aeußerung zur Ordnung

Abg Baſſermann führt aus daß er in keinem Stadium der
Berathung ein Verſprechen abgegeben habe wie lange die Dis
kuſſion dauern ſolle

Abg Singer erwidert Herr Baſſermaun
ſachliche Berathung zugeſagt

Von den Referenten nimmt keiner das Wort
Jnzwiſchen iſt ein Antrag Dr Spahn eingegangen über fämmt

liche Abänderungsanträge zur einfachen Tagesordnung
überzugehen

Das Wort zu dieſem Antrag wird nicht verlangt er wird in
namentlicher Abſtimmung mit 202 gegen 119 Stimmen an
genommen 4 Abgeordnete enthalten ſich der Abſtimmung
ö h folgt die Abſtimmung über den Antrag Kardorff
elbſt

Abg Dr Barth frſ Ver beantragt über die einzelnen Poſi
e dieſes Antrags auf Zollherabſetzung geſondert abzu

inmen
Abg v Kardorff Rp widerſpricht dieſem Antrag
Es wird demnach über den Antrag Kardorff im ganzen ab

geſtimmt der Antrag wird in namentlicher Abſtimmung mit 184
gegen 136 Stimmen angenommen bei 9 Stimmenthaltungen
Während der Abſtimmung wird aus Anlaß der 100 nament
lichen Abſtimmung ein Blumenſtrauß auf den Schriftführer
tiſch hingeſtellt

Sodann wird namentlich abgeſtimmt über den s 1 des
Zolltarifgeſetzes im gan zen wie er ſich jetzt geſtaltet hat 8 1
wird mit 182 gegen 136 Stimmen angenommen bei 9 Stimm
enthaltungen

iſt die zweite Leſung des Zolltarifes be
endet

Das Haus vertagt ſich auf Sonnabend 10 Uhr Dritte
Berathung des Zolltarifs

wegen dieſer

habe eingehende

Schluß 5 Uhr

Ausland
Zum venezola niſchen Konflikt

Die Lage in Venezuela geſtaltet ſich bedrohlich Die ver
bündeten deutſchen und engliſchen Geſchwader haben ſich nicht
damit begnügt die vier venezolaniſchen Kriegsſchiffe die ſie bei
La Guahyra ins Schlepptau genommen hatten mit Beſchlag zu
belegen Als man wahrnahm daß Caſtro ſich durch dieſen
Vorfall nicht einſchüchtern ließ ſondern vielmehr zu weiteren
Feindſeligkeiten gegen die Europäer anfforderte wurden drei
von den venezolaniſchen Dampfern in den Grund
gebohrt Außerdem wurden engliſche und deutſche
Seeſoldaten gelandet Amtlich wird hierzu aus La
Guayra vom 11 Dezember gemeldet Zehn deutſche und vier
engliſche Kutter kamen längsſeits der venezolaniſchen Schiffe
und forderten dieſelben ohne zu ſchießen auf ſich zu ergeben
Die Verbündeten nahmen alsdann die venezolaniſche Flotte im
Namen des Deutſchen Kaiſers und des Königs von England
weg Das Kanonenboot Panther dampfte während dieſer
Vorgänge in den Hafen hinein und machte klar zum Gefecht
Die venezolaniſchen Schiffe wurden hierauf außerhalb des Hafens
geſchleppt und um 2 Uhr morgens wurden der General
Crespo Tutumo und die Margarita ver
ſenkt Aſſun allein entzing dieſem Geſchick weil
der franzöſiſche Geſchäftsträger den Einwand erhob daß er
Beſitzthum eines Franzoſen ſei Um 10 Uhr abends am
9 landeten 130 deutſche Matroſen und begaben ſich
nach der Vorſtadt Cardonal wo die Wohnung des deutſchen
Konſuls Leuntz iſt
Familie zur Vineta Als ſie von Cardonal zurückkamen be
gegneten ſie einem Trupp venezolaniſcher Soldaten ohne daß es
zu einem Zuſammenſtoß kam Um 5 Uhr morgens am 10
landete eine Abtheilung von 30 engliſchen Matroſen und begab
ſich nach dem britiſchen Konſulat von hier aus geleiteten ſie
den Konſul Schunck mit Familie nach der Retribution Die
in La Gnayra anſäſſigen Deutſchen und Engländer wurden
verhaftet außer einigen die ſich in ihren Häuſern verbarri
kadirt hatten 320 Seeleute der Verbündeten befreiten ſie ohne
Widerſtand Jnzwiſchen machten die Schiffe klar zum Gefecht
Die Verbündeten fuhren in den Hafen ein und liegen 309 Fuß
von dem Zollhauſe entfernt Die Landung von Marine
ſoldaten hat begonnen

Eine Depeſche des New York Herald aus Guayra meldet
vom 11 Präſident Caſtro erließ einen Aufruf in welchem er
die Wegnahme der Kriegsſchiffe als eine von zwei der mäch
tigſten Nationen begangene unerhörte ungerecht
fertigte und unedle Handlung bezeichnet und erklärt
das Recht ſei auf Seite Venezuelas Jn einer in Caracas
ſtattgehabten Unterredung ſagte Präſident Caſtro er hätte für
das Verhalten der engliſchen Behörden auf Trinidad welche
die Aufſtändiſchen jahrelang unterſtützt hätten Genugthuung
fordern ſollen Bezüglich Patos erklärte Caſtro England be
mühte ſich durch Gewalt zu erlangen was es wahrſcheinlich
durch die Diplomatie erreicht hätte denn er habe beabſichtigt
im März 1903 den Kongreß einzubernfen Ueber Deutſchland
und ſeine Anleihe die nicht während ſeiner Amtsführung auf
genommen ſei bemerkte Caſtro es ſei ſein lebhafteſter Wunſch die
Zinszahlungen wieder aufzunehmen ſobald der Friede wieder
hergeſtellt ſei

2000 Mann unter General Ferrer erwartet
zuela ſandte eine Antwort an England und Deutſchland Deren

Sie geleiteten den Konſul ſammt ſeiner

Waſhington berichtet daß nunmehr ſichere Nachrichten vor
liegen daß in der That die engliſchen und deutſchen Staats
angehörigen in Caracas in Haft geſetzt worden ſind Der
amerikaniſche Geſandte Bowen erhob ſofort unſer
Berufung auf den ihm übertragenen Schutz der
engliſchen und deutſchen Unterthanen Einſpruch
gegen die Verhaftungen erreichte bisher aber nur daß einzelne
Perſonen aus beſonderer Begünſtigung freigelaſſen wurden
Nach einem in Berlin eingetroffenen privaten Telegramm
aus Caracas das offenbar die venezolaniſche Cenſur paſſtrt hat
befinden ſich die verhaftet geweſenen Dentſchen wieder auf
freiem Fuß,

Weder Caſtro noch die Bewohner der Hauptſtadt Caracas ſind
durch die bisherigen Maßnahmen eingeſchüchtert worden Nach
Telegrammen fanden dort große patriotiſche Demonſtrationen
ſtatt Als die Beſchlagnahme von venezolaniſchen Kriegsſchiffen
bekannt wurde zogen große Mengen mit Bannern durch die
Straßen und man hörte Brandreden auf allen Plätzen Der
Pöbel brüllte Tod den Deutſchen und verſuchte die
deutſche Geſandtſchaft und das deutſche Konſulat zu ſtürmen
Die Polizei ſah ruhig zu Die Regierung ſtellte die britiſche
La Guayra Bahn unddie deutſche Krupp Central
bahn unter Arreſt

Folgende Einzelheiten läßt ſich der Berl Lokal Anz über
London telegraphiren Nach einem Telegramm ans La Gnayrg
vom Mittwoch wurden drei Engländer Prince Fieldwick und
Lepage die Direktoren der La Guayra Hafengeſellſchaft die ſich
in ihren Häuſern verbarrikadirt hatten von einem gemein
ſamen engliſch dentſchen Corps von 320 Matroſen
von denen 130 Deutſche waren gerettet und an Bord
des britiſchen Kriegsſchiffes Retribution genommen Man
glaubt die Regierung ſendet Truppen aus Caracas um die ge
landeten Verbündeten zu vertreiben Um 5 Uhr
morgens gingen 30 Mann Engländer nach dem Konſulat und
brachten den britiſchen Vicekonſul Schunck nebſt Familie an
Bord des Retribution Bowen erlangte die Freilaſſung der
meiſten Gefangenen Von den Kriegsfchiffen wurden Corps
zum Schutze der Ausländer gelandet Der Panther dampfte
in der Richtung nach Carupano ab und der Falke ging eben
dahin ab um nach dem Reſt der venezolaniſchen Flotte zu
ſuchen Jn La Guayra werden große militäriſche
Vorbereitungen getroffen Aus Caracas e

enes

Jnhalt iſt noch nicht bekannt
Jm engliſchen Unterhauſe theilte geſtern Cranborne die

neueſten amtlichen Nachrichten aus Venezuela mit er beſtätigt
die Beſchlagnahme der drei venezolaniſchen Schiffe in La
Guayra durch Boote der engliſchen und deutſchen Kriegsſchiffe
und erwähnt ferner daß ein viertes Schiff kampfunfähig gemacht
und daß das venezolaniſche Kanonenboot Bolivar ebenfalls
beſchlagnahmt ſei Zwei Priſen die vom deutſchen Kommodore
genommen ſeien ſeien verſenkt worden Die Freigabe der
britiſchen und deutſchen Unterthanen ſei gefordert worden die
Forderung ſei aber ſoweit bekannt bisher nicht erfüllt worben
Ferner werde berichtet der engliſche Konſul in Caracas ſei ver
haftet worden es ſei aber nicht bekannt ob der Bericht den
Thatſachen entſpreche Der engliſche Vicekonſul in La Guayra
ſei mit einigen Frauen und Kindern von einem britiſchen Kriegs
ſchiff aufgenommen worden Es verlante Präſident Caſtro be
halte die deutſchen und engliſchen Unterthanen als
Geiſeln zurück nach dem letzten Bericht der in der ver
gangenen Nacht von La Guayra abging find die engliſchen
Unterthanen aber obgleich in Haft doch ſoweit unverſehrt

Der Aunſſtand in SEomnglilnnd
Eine Meldung des Renterſchen Bureaus aus Garrero vom

4 Dezember die in Berbera am 7 Dezember eingetroffen iſt
verzeichnet das Gerücht das nicht verifizirt werden kann daß
der Mullah während des Gebets durch einen Lauzenſtich in
den Unterleib ermordet worden ſei

Kanada
Daily Chronicle meldet aus Montreal vom Mittwoch Die

neuen Stahlſchienenwerke in Sault Sainte Marie ſind
geſchloſſen und 500 Arbeiter brotlos geworden weil die Geſell
ſchaft den Wettbewerb der eingeführten deutſchen
Schienen nicht aushalten kann rotzdem Kanada nicht in
der Lage iſt irgend etwas an Deutſchland zu verkaufen über
ſchwemmt letzteres Land den Märkt von Montreal mit Stahl
ſchienen von denen in dieſem Jahre eine Menge im Werthe
von mehr als einer Million Pfund Sterling eingeführt worden
iſt Gegenwärtig beſteht kein Zoll auf Schienen doch hält man
in einigen Kreiſen dafür daß in der nächſten Parlamentstagung
ein ſolcher auferlegt werden wird

h

Univerſitäts und Hochſchnlnachrichten
Dem Univerſitätsprofeſſor von Amira in München iſt

der g inellansorden ſür Kunſt und Wiſſenſchaft verliehen
worden

Petersburg 11 Dez Bei der jetzt zum erſten male
abgelegten Schlußprüfung beſtanden 111 Damen das medi
ziniſche Staatsexamen

Wiſſenſchaft Knunſt Litterntur
Die Königl Bayeriſche Hoftheater Jniendanz

iebt bekannt daß die Aufführungen der Richard WagnerFeſt
piele im Prinzregenten Theater zu München für 1903 wie folgt

ſtattfinden werden Vom 8 bis 11 Auguſt Der Ring des
Nibelungen 14 Auguſt Lohengrin 15 Auguſt Triſtan und
Jſolde 17 Auguſt Tannhäuſer 18 Auguſt Die Meiſter
ſinger 21 Auguſt Lohengrin 22 Auguſt Triſtan und
Jſolde vom 25 bis 28 Auguſt Der Ring des Nibelungen
31 Auguſt Tannhäuſer J September Die MeiſterſingerA September Lohengrin 5 September Triſtan und Jſoide
7 September Tannhäuſer 8 September Die Meiſterſinger
vom 11 bis 14 September Der Ring des Nibelungen Ein
trittskarten zu 80 M für den Ring des Nibelungen vier
Abende und zu 20 M für jede der anderen Vorſtellungen
können durch die Generalagentur für den Billetverkanf Reiſe
bureau Schenker Co München Promenadeplatz 16 bezogen
werden ebenſo Proſpekte

Die Penſionsanſtalt deutſcher Journaliſten
und Schriftſteller vollendet im Juli 1903 das erſte Jahr
ehnt ihres Beſtehens Angeſichts der früheren fruchtloſen Verſuche die Frage der Altersverſorgung für die Journaliſten und

Schriftſteller auf dem Wege des genoſſenſchaftlichen Zuſammen
ſchluſſes zu löſen gewinnen die Erfolge der Penſionsanſtalt diebereits über ein Vermögen von nahezu 800,000 M verfügt
immer mehr an Bedeutung Dieſe Anſchauung gekaugt auch in
einem ſoeben erſchienenen Aufruf zum Ausdruck in dem
Auſſichtsrath und Vorſtand der ſten St t von einer
größeren Zahl unſerer hervorragendſten Schriftſteller ſich um
g nung von einmaligen oder jährlichen Beiträgen an engere

reiſe wenden Der Gedanke anläßlich der zehnjährigen Wieder
kehr des n s der Anſtalt durch Zuwendung neuer

Ueber die Verhaftung der Deutſchen und Engländer wird aus
Mittel die Verwirklichung ihrer ſozialen und humanitären Beſtrebungen zu ermöglichen biſt An den in Frage kommenden



thiſche Aufnahme finden Der Aufruf iſt durx Wirren der Anſtalt München Max Joſeſſtraße 1/0 3

beziehen

c

Provinzialnachrichten
W Löbejüu 11 Dez Schwer verunglückt iſt geſtern

im hieſigen Steinbruch der Steinbruchsarbeiter Winterfeld von
hier er wurde nachdem ihm hier die erſte ärztliche Hilfe zu

eil geworden war ſofort der Klinik in Halle zugeführt
Winterfeld iſt erſt ſeit einigen Wochen verheirathet

o Zörbig 10 Dez Städtiſches Für die Nothſtands
arbeiten während des laufenden Wiunters e die Väter
unſerer Stadt die Separations und die Fuhnenkaſſe 800 M
über die etätsmäßige Summe bewilligt Für die hieſigen
Kaſſenbeamten iſt eine Dienſtanweiſung welche die Königliche
Regierung gefordert entworfen und bewilligt worden Auf
Grund der Eingaben des Kreisarzes hinſichtlich hygieniſcher
Anforderungen für die hieſige Schule ſollen die beſtehenden
Mängel ſchleunigſt beſeitigt werden Der Geſchäftsbericht
über die ſtädtiſche Suree e wird in dieſen Tagen in 700
Exemplaren an die Bürgerſchaft vertheilt werden

Delitzſch 11 Dez Seminarkonzert Diebſtähle
Am geſtrigen Abend fand im hieſigen Schützenhauſe das all
jährliche Weihnachts Seminarkonzert vor völlig gefülltem Saale
ſtatt Das genannte Konzert pat inſofern für weitere Kreiſe
Bedeutung als ſich zu demſelben auch zahlreicher Beſuch von
außerhalb einſtellt ehemalige Zöglinge Angehörige der jetzigen
Schüler nſw Der peknunkiäre Reinertrag der mehrere hundert
Mark beträgt kommt wohlthätigen Zwecken zu gute Schon
ſeit längerer Zeit kamen in den Räumen des hieſigen Seminars
zahlreiche Diebereien vor ohne daß es gelang den Dieb zu er
mitteln Endlich iſt der erwachſene Sohn des Anſtaltskaſtellans
der That überſührt und in Haft genommen worden

o Bitterfeld 10 Dez Diebſtähle Aufgegriffen
Gelegentlich des geſtrigen Marktes wurden eine ganze Reihe
Diebereien hier ausgeführt Einer Frau D von Elektron
Werk II wurde aus der hinteren Rocktaſche eine Geldbörſe mit
etiva 8 M Jnhalt geſtohlen Der Frau B wurde in dem
Augenblick als ſie auf dem Markte verſchiedene Einkäufe machte
der Muff im Werthe von 25 den ſie neben ſich hingelegt
hatte entwendet Dem Oekonom Richter aus Löbnitz wurde
vom Wagen im Gaſthof Stadt Berlin ein Korb mit Jnhalt
geſtohlen und dem Oberwachtmeiſter a D Schneider aus Goſſa
eine Kiſte mit Honigkuchen und einigen Weihnachtsſachen im
Werthe von 6 ebenfalls vom Wagen in Stadt Berlin
Jm letzteren Falle iſt es gelungen die Diebe in den Arbeitern
Johann David und Stanislans Grzywaz aus Sandersdorf zu
ermitteln und zwar in dem Augenblick als ſie die geſtohlene
Kiſte bereits in der Gepäckabfertigung des hieſigen Bahnhofs
abgegeben hatten Geſtern abend in ſpäter Nachtſtunde
wurde der 12jährige Schulknabe Wilhelm König aus dem
benachbarten Mühlbeck hier aufgegriffen und heute ſeinen Eltern
wieder zugeführt

i Wittenberg 11 Dez Eisſtand Elbkahn imEiſe Der Eisſtand der Elbe hat ſich geſtern über Tag und
in vergangener Nacht von unterhalb Klein Wittenberg bis faſt
nach Elſter ausgedehnt Das mit Kohlen beladene Fahrzeng
des Schiffseigners Fabian aus Schönebeck liegt gegenüber dem

Gaſthof zum goldenen Hirſch mitten in der Elbe auf Grundeis
feſt und es iſt wenig Ausſicht vorhanden daß das Fahrzeug bei
eintretendem Eisgang gerettet werden kann Fabian war beim
erſten Eisgang gezwungen Schutz in einer Bucht beim Dorfe
Axien zu ſuchen Er verſuchte ſpäter mit ſeinem Fahrzeng den
Wittenberger Hafen zu gewinnen mußte jedoch zwiſcheu Hohn
dorf und Wittenberg abermals Schutz ſuchen Geſtern ſollte
nun nochmals verſucht werden da der Wind günſtig war den
ſchützenden Winterhafen zu erreichen Hierbei gerieth der Kahn
mitten in der Elbe auf Grundeis und konnte trotz aller An
ſtrengung einer großen Anzahl aufgebotener Schiffer nicht
wieder flott r werden Der Kahn iſt mit 37,000 Mark
verſichert Die Ladung aus Fabrikkohle beſtehend hat keinen
ſehr großen Werth

R Eisleben 11 Dez Feuer Heute vormittag kurz vor
10 Uhr kam im Sudhauſe der Eisleber Aktien Bierbrauerei im
oberen Stockwerke Feuer aus Die Feuerwehr war gleich zur
Stelle auch die Helftaer Feuerwehr erſchien Der ſchnellen
Hilfe iſt zu danken daß das Feuer ſich nicht weiter ausbreiten
konnte 23000 Centner Malz ſind verbrannt

D Genthin 10 Dez Berhinderte Rübenzufuhren
Eiſenbahnunfall Die durch den andauernden Froſt

erfolgte Einſtellung der Schiffahrt gewinnt für die Zucker
fabriken eine recht unangenehme Bedeutung Hauptſächlich hat
die Zuckerfabrik Nauen in unſerer Umgegend große Abſchlüſſe
gemacht 20 Kähne mit Rüben für dieſe Fabrik liegen im Plauer
Kanal im Jhlekanal und auf der Havel feſt im Plauer
Schleuſenkanal lagen noch vor einigen Tagen außer anderen
7 Kähne mit annähernd 40,000 Centnern Zuckerrüben Seit
einigen Tagen ſind eine Anzahl Geſpanne damit beſchäftigt
dieſe Rüben aus den Kähnen nach dem unfernen Großwuſterwitz
zu ſchaffen von wo ſie mit der Bahn nach Nauen transporiirt
werden ſollen Heute morgen kurz nach /26 Uhr überfuhr
der um 5 Uhr 289 Min vom Bahnhof Brandenburg Krakauer
thor abgelaſſene Frühzug in der Dunkelheit an der Uebergangs

elle bei Kl Kreutz ein von Brandenburg ſkommendes mit vier
ferden beſpanntes Fuhrwerk des Fuhrherrn Kraatz Durch

den Zuſammenſtoß wurde ein Pferd zur Seite geſchleudert und
durch den Anprall ſofort getödtet Der Kutſcher und die übrigen
Pferde blieben unbeſchädigt an der Lokomotive wurde nur eine
Scheibe zertrümmert

Perfonal Nachrichten Dem Kataſter Jnſpektor Zacke in
Merſeburg iſt der Charakter als Steuerrath verliehen worden Die Ober
förſterſielle Heteborn im Regierungsbezirk Magdeburg iſt zum 1 Februar
1903 auderweit zu beſetzen

Ah

Brannſchtveig 11 Dez Erſtickt auf zefnnden wurden
heute früh zwei Barblerlehrlinge weiche i Frer Dachkammer
der Kälte wegen eine Pfanne mit glühend Holzkohlen auf
geſtellt hatten

St Andreasberg 10 Dez Das Winterfeſt am 8
und 9 Februar wird von unſerem Magiſtrat ſelbſt vorbereitet
Unterſtützt wird derſelbe von dem Feſtausſchuß der ſich aus den
bewährteſten Kräften der Bürgerſchaft rekrutirt und deſſen
ſämmtliche Mitglieder in der Sache keine Neulinge mehr ſind
Dazu kommt noch daß die ganze Einwohnerſchaft Andreasbergs
mit den Winterfeſten ſo ſehr verwachſen iſt daß man ſich ohne
ein ſolches Feſt gar keinen Winter mehr vorſtellen kann Daß
der Beſuch der eigenartig ſchönen Feſte ſich von Jahr zu Jahr
ſo enorm geſteigert hat das iſt wohl kein geringer Beweis dafür
daß gerade Andreasberg vermöge ſeiner Lage und ſeiner Um
gebung imſtande iſt jeden Fremden durch die großartigen
Gebirgsbilder zu feſſeln Der Termin des Feſtes iſt für
Andreasberg der günſtigſte

Y Saglfeld 11 Dez An der Gasvergiftung ſind nun
mehr auch die Frau und das 3 jährige Töchterchen des Tiſchlers
Schöler geſtorben Damit hat die ganze Familie durch dieſen
tief beklagenswerthen Unglücksfall ein jähes Ende gefunden

V Greiz 11 Dez Unglück Feſtnahme DurchScheuwerden des Pferdes wurde der Gutsbeſitzer Dam iſch
der erſt vor 8 Tagen Hochzeit hatte aus dem Wagen gegen
einen Baum geſchleudert und erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß
er hoffnungslos darniederliegt ſein Schwiegervater Roders
dorfer aus Wollengrün erlitt nur leichte Verletzungen Ein
Handarbeiter aus Elſterberg wurde in Planuen feſtgenommen
weil er gewildert und einen Sldae rger an d
nach Greiz mißhandelt ſowie nach ihm geſchoſſen hat

Vermiſchtes

Ein eigenartiger Zwiſchenfall wird von der deutſch franzöſiſchen
renze gemeldet Jn der Nähe des lothringiſchen Dörfchens

Lagarde am Marne Saar Kanal nahm eine deutſche Firma
Bohrungen vor und gerieth dabei irrthümlich einige Meter weit
auf franzöſiſches Gebiet Dort wurden die Arbeiten durch
Grenzaufſeher unterbrochen und die Vohrmaſchinen ſowie
ſämmtliches Werkzeug von der franzöſiſchen Behörde beſchlag
nahmt und eine Kaution von 8000 Francs verlangt Nach der

Hagenauer Zeitung haben ein franzöſiſcher Offizier und acht
Grenzaufſeher bei den beſchlagnahmten Gegenſtänden zur Be
wachung Zelte aufgeſchlagen Der Vorfall hat keinerlei politiſche
Bedeutung

Dynamit Exploſion Wie bereits geſtern nachmittag durch
Extrablatt mitgetheilt explodirten auf Grube Gneiſenau
bei Herne beim Abladen ca 600 Kilogramm Dhynamit
Der Dortmunder Zeitung zufolge ſind 6 Perſonen getödtet
und viele verletzt worden

Spurlos verſchwunden iſt in Kiel der 18 jährige Sohn des
dortigen Polizeipräſidenten v Puttkamer

Vom Zuge zermalmt Auf der Station Merzheim Kreis
Gebweiler wurde Mittwoch abend die 38jährige Tochter des
Spezereiwagarenhändlers Dubach welche aus einem Perſonenzuge
auf der falſchen Seite ausgeſtiegen war von einem
von Straßburg kommenden Schnellzug überfahren und bis zur
Unkenntlichkeit verſtümmelt

Der Maler Allers von dem anläßlich der Affäre Krupp
vielfach die Rede war ſoll ſchon ſeit einiger Zeit in Jtalien
verhaftet ſein So behaupten italieniſche Blätter unter anderen
das offiziös bediente Journale Jtalia Indeſſen wird nicht
mitgetheilt wo er angeblich im Gefängniß ſitzt wie denn die
bezüglichen Meldungen überhaupt etwas myſtiſch klingen Die
römiſchen Morgenblätter hätten danach plötzlich entdeckt daß

die Verhaftung des Hamburger Malers nicht ſowohl wegen
Mißbrauchs reſp Verleitung von Knaben thatſächlich vorgenom
men ſei ſondern unter dem Druck der öffentlichen Meinung
Jtaliens angeſichts der Verdächtigung deutſcher Blätter Die
Verleumdungen gegen Krupp ſeien von eiuer italieniſchen Ca
morra nnd von italieniſchen Erpreſſerbanden ausgegangen Sie
kündigen wie dem Berl Tgbl berichtet wird an daß jetzt bei
dem Prozeß gegen Allers die ganze Wahrheit an den Tag
kommen werde und ſie thun das mit einer Miene als ob die
unglaublichſten Ueberraſchungen dabei bevorſtehen könnten Man
wird das abzuwarten haben

Einen allgemeinen Ausſtand beſchloſſen am Donnerstag in
Mailand die Straßenbahnangeſtellten obgleich die
Ediſon Geſellſchaft als Betriebspächterin weites Entgegenkommen
gezeigt und ſogar Gewinnbetheiligung angeboten hat Jnfolge
deſſen ruht n faſt der geſammte Straßenbahnverkehr
Mailands ie öffentliche Meinung verurtheilt einſtimmig das
ungerechtfertigte Vorgehen der Ausſtändigen

Ein wieder auflebender Vandit Sicilien hatte noch nicht
genng mit ſeinen Briganten die bereits in Thätigkeit ſind
jetzt leben auch noch ſolche wieder auf die man längſt für todt
gehalten hatte Es ſind ſchon mehrere Mondte verfloſſen
ſeitdem einer dieſer Banditen Namens Gaetano Bu glino den
die Carabinieri vergeblich fuchten damit er für etwa ein halbes
Dutzend Morde beſtraft würde endlich unter folgenden

Strohſchober auf einem P

nicht mehr feſtgeſtellt werden konnte
Carabinieri ihn Gaetano Bufalino und auch das Gericht ent
ſchied daß der Brigant aus dem Leben geſchieden ſei und daß
alſo die Akten über ihn geſchloſſen werden könnten Jetzt erfährt
man nun daß Gaetano Buſalino trotz dieſes Gerichtsbeſchluſſes
ruhig weiter lebt und ſeine Cxiſtenz bereits ſehr fühlbar gemacht
hat Es wird berichtet daß er bei einem Streit verwundet
wurde und da er ſich auch für einige Zeit den Verfolgungen
der Polizei entziehen wollte hatte er ſich einfach zu Freunden in
Calabrien prius und dort drei Monate lang abgewartet
bis ſein Tod in Sizilien offiziell feſtgeſtellt wurde und ander
ſeits auch ſeine Wunde geheilt war Nachdem beides ſo weit
war war er nach Sizilien zurückgekehrt Zunächſt wollte er
faſt das Leben eines Einſiedlers führen Er ſchloß ſich einem
freundlichen fahrenden Mönche an der ihn für ſeinesgleichen
hielt und mehrere Tage in ſeiner Geſellſchaft wanderte Jndeſſen
wurde er bald in einem Dorfe erkaunt und er ſah ſich genöthigt
die Kutte abzuwerfen und Büchſe und Dolch wieder zur Hand
zu nehmen mit deren Gebrauch er augenſcheinlich beſſer vertraut
war Er bewies dies ſofort indem er dieſer Tage einen Bauern
in der Gegend von Muffomeli tödtete Dieſer Mord hat dem
Zögern der Juſtiz ein Ende gemacht Nicht weniger offiziell
wie ſie den Tod Buſalino s verkündete hat ſie jetzt ſein Wieder
aufleben proklamirt und die wenigen Carabinieri die infolge der
Jagd auf Varſalona noch zur Verfügung ſtehen zu ſeiner Ver
folgung ausgeſandt

Der überreiche Heringsfang der engliſchen Oſtküſte hat in
dieſem Jahre eine eigenthümliche ſozial ökonomiſche Folge gehabt
Seit Menſchengedenken haben nicht ſo viele Brautleute in den
betreffenden Kirchen für den Weihnachtsmonat den Eintritt in den
Stand der Ehe beſchloſſen als heuer Es wird aus allen Küſten
orten in denen der Fiſchfang und namentlich die Heringsfiſcherei
betrieben wird eine wirkliche Noth der Geiſtlichkeit berichtet
an einigen Orten hat man zu dem Aushilfsmittel der Maſſen
trauung gegriffen Hoffentlich kommt auf dieſe glücklichen
Folgen des Heringsfangs nicht allzu zahlreich der Katzenjammer

Ein luſtiges Abenteuer iſt in Paris einem bekannten Jour
naliſten paſſirt der eine große Vorliebe für realiſtiſche Studien

t Am Freitag abend traf ein Poliziſt einen ſeltſam aus
ehenden Mann mit dreieckigem Hut und hölzernem Schwert
das an einer Kette hing Der Beamte führte ihn auf das
Polizeiburean des Bezirks St George wo er erklärte er
wäre Napoleon J und wäre von St Helena gekommen um
die Humberts zu fangen Da der Kommiſſar davon überzeugt
war daß er es mit einem Verrückten zu thun hatte
ſchicke er ihn in das Kranukenhaus des Polizeidepots
Montag früh nun erklärte der angeblich Verrückte der
ſeiner achtundvierzigſtündigen Haft müde war wer er ſei und
ſagte er habe die Verrücktheit nur ſimulirt um in das Kranken
haus zu kommen und einen Artikel darüber zu ſchreiben Der
Arzt ſchüttelte den Kopf und ſagte mit boshaftem Lächeln zu
einem Aſſiſtenten Der arme Kerl ſein Fall ſteht ſehr ſchlimm
jetzt hält er ſich für einen Journoliſten Je mehr der Doktor
ihn nun bemitleidete um ſo mehr bemühte ſich der Journaliſt
ſeine Jdentität zu beweiſen Schließlich wurde dem Poltizei
präfekten darüber Bericht erſtattet aber nun mußten erſt
Nachforſchungen angeſtellt werden ſo daß der Jonurmnaliſt
areltens noch einen Tag ouf ſeine Befreiung zu warten
atte

Die Unterſuchung über den Eiſenbahnnnfall bei Pioppo unweitBologng worüber wir berichtet ergab die Schuld des
Bahnhofsvorſtehers und Weichenſtellers die natürlich die
Weiche beſchädigten um an ein Attentat glauben zu machen

Unermeßlichen Schaden hat der ſtarke Froſt der letzten
Tage in Odeſſa angerichtet Jnſolge ſtarken Reiffroſtes bietet
Odeſſa ein Bild der Zerſtörung Die Eismaſſen brachen
Bäume nieder und n die Telephon und Telegraphen
leitungen wie auch alle anderen elektriſchen Leitungen Vielfach
kam es zu Kurzſchlüſſen und es entſtanden Brandſchäden Die
elektriſche Beleuchtung in den Theatern den Hotels den Privat

lraßen verſagte Jedes Geſchäftsleben iſt

Um richten
ſtänden von ihnen gefunden wurde in einer Nacht hatte ein ſammeln ſich nicht die Neugierigen in den Straßen wie dies in

achthof Feuer gefangen und man Konſtantinopel der
fand unter der Aſche einen verkohlten Leichnam deſſen Jdentität zurück oder wendet ſein Antlitz ab Vor den Wagen in weichen

Alsbald tauften die die Haremsfrauen ſitzen eilen die Läufer voraus und rufen

Ueber ein furchtbares Eiſenbahnnuglück das einen Militärzt
betraf und 54 Soldaten meiſt ſchwer verwundet un
3 gelödtet wurden berichten ruſſiſche Blätter Der von der
Station Grodekowo abgegangene Militärzug hatte bei der
Station Lichedeſa eine Anhöhe die aber verſchiedene kleine

Plateaus auſwies hinaufzufahren Hierbei die Steigung
war ſtellenweiſe ſehr beträchtlich riſſen die vier lehten
Wagen des Zuges ſich ab blieben aber da der Zug ſich gerade
auf einem Plateau befand ſtehen während die Lokomotive mit
den erſten Wagenn erſte gen weiterfuhr Erſt nachdem der Zug eineWerſt weiter gefahren war bemerkte der Zugführer daß die
andern Wagen fehlten Um nun die losgeriſſenen Waggons
wieder zu holen ſuhr der Zug die Strecke zurück
Unglücklicherweiſe riſſen ſich wieder ſechs Wagen los
rollten mit furchtbarer Schnelligkeit thalabwärts und
prallten mit voller Wucht auf die übrigen dort ſiehenden

r Als erſter hatte der Offizierswagen die volle Wucht
des Zuſammenſtoßes aufzufangen er wurde ſiark beſchädigt und
zur Seite geworfen Es gab eine große Zahl verwundeler
Soldaten 54 Mann drei Mann wurden getödtet Der
Commandeur der Truppenabtheilung erlitt eine ſtarke Rückenmark
erſchütterung

Die Fabel vom Weiunſtock Man ſchreibt der Frkf Ztg aus
St Petersburg Aus dem großen Schatz von Märchen und
Fabeln den das georgiſche Volk ſein eigen nennt theilt der
Kasbek in Wladikawkas folgende bisher unbekannt gebliebene

Fabel vom Weinſtock mit Die Samen des Weinſtocks wollten
anfangs lange nicht keimen Sie gingen erſt dann auf als der
Boden in den ſie geſäet waren nacheinander mit dem Blut
eines Schafes eines Affen eines Löwen und eines
Schweines beſprengt worden war So iſt es gekommen daß
der Wein vier Arten von Blut enthält Schaſblut AffenblutLöwenblut und Schweineblut die in dieſer Reihenfolge ſich auch
bemerkbar machen Der Menſch braucht nur ein wenig Wein
zu trinken und er wird ſanft und vorſorglich nach jeder Be
wegung wiederholt er Verzeihung Aus ihm ſpricht das
Schafblut Wenn der Menſch zu trinken fortfährt ſo fängt er
nach einiger Zeit zu tanzen an auch wenn die Surna Muſtk
inſtrument noch ſchweigt Nun ſpricht das Affenblut aus ihm
Wenn dann die Weingeiſter ihm immer heftiger und heftiger zu
Kopf ſteigen fängt das Löwenblut zu wirken an tollkühner
Muth beherrſcht nun den Menſchen er wird händelſüchtig und
prahleriſch Das iſt der gefährlichſte Moment Schließlich
wenn die Trinkhörner immer noch gefüllt und ausgetrunken
werden wird der Menſch ſchwach er fällt zu Boden und ſchläftirgendwo im Schmutz ein und ſeine Naſe giebt ſchreckliche Töne

von ſich Das iſt die Wirkung des Schweineblutes
Der ſparfame Schah und ſein Harem Aus Teheran berichtet

man ruſſiſchen Blättern daß der Schah von Perſien eine
Reform durchgeführt hat indem er ſeinen Harem auf beinahe
den dreißigſten Theil ſeines früheren Beſtandes reduzirte Als der
Schah nach ſeinem Vater Naſſr edDin den Thron beſtieg fand
er im Harem 1700 Frauen und 200 Söhne und Töchter vor
Nach der gegenwärtig durchgeführten radikalen Reduktion beſitzt
der Schah in ſeinem We nur 60 Frauen und 30 Kinder
Jn ganz Perſien wird dieſe Reduktion des Harems nicht allein
als ein Beweis von Sparſamkeit ſondern auch von Muth und
Energie und als eine Heldenthat angeſtaunt die noch kein
perſiſcher Herrſcher gewagt hat Der Harem des Schah iſt
für jeden Perſer ein Gegenſtand höchſter Ehrfurcht und keiner
wagt es ſeinen Blick auf eine der Frauen des Herrſchers zu

Wenn die Frauen des Schah eine Ausfahrt machen

all iſt ſondern jedermann zieht ſich ſcheu

Fliehet und rettet euch Alles flüchtet ſich in die
Nebengaſſen oder drückt das Geſicht an die Wand Die Frauen
des Schah anzublicken iſt Majeſtätsbeleidigung welche wenn
der Schah nicht Gnade vor Recht ergehen laſſen will ſogar mit
dem Tode beſtraft werden kann Nichtsdeſtoweniger ſoll es in
Teheran nicht an Höflingen fehlen welche unter ſchlauem
Augenzwinkern zu verſtehen geben daß die Reduktion des
Harems nicht allzu ernſt genommen werden dürfe und daß es
dem Schah mehr um eine Ausmuſterung als um Geld
ſparen zu thun geweſen ſei damit Raum für jüngere und
ſchönere Frauen gewonnen werde

Der Record der Recorde Satiriſch karikirt r Bluet
die Recordſucht der Amerikaner Er ſchreibt Den Record aller
Recorde ſchlug geſtern unſtreitig Miß Everard Keen Sie
lernte früh um 28 Uhr einen jungen Mann kennen Heirathete
ihn um 8Uhr 71 Minuten Gebar ihm um 10 Uhr 10 Minnten
eine Tochter Um 10 Uhr 58 Minuten und 17 Sekunden ließ
er ſich infolgedeſſen von ihr ſcheiden Darüber empört ſchoß ſie
ihn um 11 Uhr 2 Minuten nieder wurde 28 Minuten ſpäter
vor den Richter gebracht 6 Minuten darauf verließ ſie das
Gericht machte noch unten im Wagen dem Richter auf ſchrift
lichem Wege einey Antrag ſie zur Frau zu nehmen Bekam um
11 Uhr 54 Minnken die bedauernde Antwort es geht nicht er
ſei ſchon verheirathet Fuhr ſofort zu der Frau hin Schoß
ſie um freie Bahn zu bekommen kurzerhand nieder 12 Uhr
22 Minuten wurde verhaftet 12 Uhr 28 Minuten vor den
ſelben Richter gebracht verurtheilt Uhr 2 Minuten und um
a Uhr gehenkt Alles in der obligaten achtſtündigen Arbeits
zeit

e Auch ein Verehrer der Kunft Ja Lucki ſtudirſt du je
auch d Kunſt Sixt Schurſchi in de moderna Kunſtzeit
ſchriften ſan alle noblicht n Häuſer ab bild t Wenn d amal
t willſt kannſt d nirgends beſſ re Lokalkeunntniſſ
erwerb

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

13 Dezember Kälte neblig Niederſchläge
14 Dezember Wolkig theils heiter Kalt Tags gelinde
15 Dezember Kalt meiſt ſonnig Sehr windig Strich

weiſe Niederſchlag
Wenig verändert Niederſchläge woltig
Feuchtkalt vielfach Niederſchlag Nebel

16 Dezember
17 Dezember

Meteorologiſche Station zu Hahe
11 Dezember 12 Dezember
üdr 22 in ab uhe ihn u

Barometer Mill meler 763,5 761,7Thermomeler Celſhus 8 8 15,4Rel Feuchligkel 82 90ind NO 1 O 1Maxlmum der Temperalur am 11 Dezember 5 3
Minimum in der Nacht vom 11 Dezember zum 12 Dezember 16,6 C
Niederſchläge am 12 Dezember 7 Uhr morgens 00 m

m

Letzte Telegrammie

Breslan 12 Dez Dem Federſchmied Clam mt Führer
der Kaiſer Deputation wurde vom Oberpräſidenten ein Ge
ſchenk des Kaiſers eine goldene Buſennadel überreicht

Vreslau 12 Dez Der e Wellen e i
Bei der Reichstagserſatzwahl erhielten n er gepät abends arhethenet Meldung die Kandidaten der

eiſinnigen Volkspartei 6218 der Sozialiſten 5810 der
Konſervativen 4522 Stimmen Aus 51 Landbezirken fehlt

er Bahn en auf dengeſtört noch das Ergebniß
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4 m er 11 Dez Weizen a Roggen fest Hafer behanptet

Handel Gewerbe und Verkehr
Nach dem B O habe der Eisenbahnminister das Mehr

nantum von 40,000 Tonnen Schienen mit 115 A und von
Tonnen Schwellen wit 109 I abgesrchlossen

Bei 19prozent vorgeschener Einschränkungz der Koks
produktion wachte im November die thatsächlich inne
gehalteno Einschrünkung beim Kokssyndikat nur ca 10 Proz aus

Wie verlautet wird die Tillmanns sche Eisenwerks
geselle haft aueh für 1902 keins Dividende zahlen können dochwol die Gesellschaft ohne Verfust abschliesen In letzter Zeit sollen
die Aufträge etwas zahlreicher einlaufen russische Werk
entwieokele ich befriedigend

In UMeiningen und Sonneberg wird je am
Reichsbanknebenstolle eröffnet

Dio Rhein Westf Ztg dementirt die Meldung des es seien
Verhandlungen zwischen dem Kohlensxnäikat und den
Preussieohen Staatsbahnen angeknüpft betreſls Kohleulieſferung
vu 15,50 M p t Aus Syndikatskreisen verlautet bisher sei eineAnfrage nicht erfolgt Der Bedarf ist bis Juli 1903 zu 11 I ſestgesetszt

Eiseunbaho Einnahmen Dortmund Gronau Enachede November 342,139 M gegen 3109,780 A Nov 1901
Dividenden Der Aufichtsrath der Sie mens Elektrischen

BRetriebe Akt Ges in Berlin berchlo s eine Dividende von
5 Froz wie Vorjahr vorzuschlagen Die Verwaltung des
Kounsolidirten Bräunkohlen Bergwerkes Caroline bei
Ofleben theilt mit dass sie die Dividende unverb ndlich auf etwa
9 Proz schätzoe

Zahlungseinstellungen VPie niehtbevorrechtigten Gläubiger
der Aktieuspinnerei und Färberei H F Kuerzel zu Krimmitschan
erhalten nächdem bereits 10 Proz gozahlt sind noch eine Schlussquote
von 3 Proz Die Aktionäre erhalten nichts Die Exportfirma

Belford Hallt Clegg Walace in Manchester hat mit eehr
bedeutenden Passlven die Zahlungen eingestellt Deutsche Häuser
s lien mit 70,000 A1 betheiligt sein Die vor einiger Zeit in
Zahlungsschwierigkeit gorathene Hanseatische Fischind ustrie
Aſktiengesellschaft vorm J H Schumascher hier ist durch
Beschluas vom 3 d aufgelöt und Rechtsanwalt Dr v Brocken zum
Liquidator ernanut

Das

20 d eine

Zablange IIIAwis 2 z g 8 zNamon Wohnors s igerloht Se a u S
Nathan Zacherigs Kſm Berlin Berlin 12 14 19 12 3
Simon Barueh Km Berlin Beriin 6 12 2 1 27 2

Kontrollapparat G Berlin Berlin S 12 2 65 1 ſe7 2Franz Redlich Kfm Bobrek Beuthen O 5 12 1 2 1 17 2
Wilh Marschhausen Kfm Braunschw Braunschw l 12 21 1 30 12 25 2
Paul Kühn Fihrradbh Insterburg Insterburg 12 29 1 29 12 2
A A Harmening Kfm Weissen Loblenz 12 15 2 30,12 3
J Soyler Haus und thurmKüchengeräte Inh d

Kirma V Sachs München München 12 20 12 30 12 130 22
K H Jordan Lederfabr Neustadt Neust Orla 12 31 12 3 12 113 1
V Uoechkeppel Kfw Witten Witten 12 17 1 2 1

C

Sohlaehtviehmarzt im etäätischen Viohbhofe an Halle
Am II Dex 1902

e

Preise 50 Kg a Iebend b Schischtgewieht

Aufgetrieben Waren f Qual II Qual 111 Qual ver 52
52

a v a v a v raukif S

44 Rinder 44davon 7 Oohsoen 35 33 30 u 7 aFürsen u u29 Kühe 32 27 25 2608 Bullep 33 3 i 25 832 Kälbver 461 c 260 3210 Hammel Schafe 271 251 I 1018t Schweine 68 64 61 I I 40Gesammtauftrieb 279 Sohlagehtthiere
Gesehüftsgang fott Gesammt Anftrieb dieser Woche

M äänähn73 8chafe 423 Land Sohweine zusammen 654 Schlaehtthiere

8sehlachiviehmarkt Leipzig 11 Dez Marktpreise tür 50 kg
in HMMark erste Notirung für Iehbend zweits für Sehlechtgewieht

Auftrieb 134 Rinder nnd swar 13 Gohbsen 12 Kalben 59 Kühe
59 Bullen 6815 Kälber 211 Stück Sohatrieh 1526 Schweine und e war
1526 deutsche aus UVngarn zusammen 2686 Thiere

Oahsen 1 vollſlerschige ansgemüästete
2 junge ſleisehige nicht auxgemästeto e 753
3 mäsaig genührte junge gut genührte älter 66
4 gering genährte jeden Alters e 62

Kelbeo I vollffeizchige ausgemästete Kalben
u küuhe 2 volltleisehige ausgemüstete Kihe e 67

z älSere ausgemäetets Küihe 634 mässig genährte Kühe und Kalbon 575 gering genührte Kühe und Kalhen e 59
Bollen fl vollfieischige höchsten Sehlachtwerihes 65

2 mäasig genährte jüngere u genährte ältere 62

8 gering genährt CoKälber I1 kolusto fast Vollm Mlast u beste Mingkilber 45
2 mittlere Mast und gute Saugkülber 41

Csringe Saugkälber
i ältere gering genährte Fresser

Sohbs fe zlastlümmer und jüngere Mazthammel 35

2 altere Anethammet I3 müssig genührte Ilammel u Schafe Morzschate 29

See an e 1 volliloischige der feineren 642 fleisehige 613 gering entwiekelte sowie Sauen und Ebhor 54
4 ansländisehe aus wmüGeschaftagang fangsam Verkanf 125 Rinder und zwar 13 Ochsen

8 Kubeo 49 Kuhe 54 Bullen 812 Kälher 184 Sehntfe 1297 Schweinse

Getreide Mühlen BErzenguſase a w
New Vork II Dez Telegr Rother Winterwelzen

loco 792 Forige Notirnng 79 Dezember 84 832 Januar
ni 813 80/ Juli 79 783 klnis Dezember

617 62 Mai 491 492/8 Juli 48 48l5 Mebhl 3,05 3,10
3,05 3 10 Getreidefracht I/,
cie II Dez Telegr Weizen Dezember 757 75Bai 771 767,8 Mais Mai 44 442/5
Berlin 11 Dez Frühmarkt Weizen 157 154 ab Bahn

Sehwacher Roggen Märker und Posener 123,990 135,59 ab Bahn
Unverändert Gerste inl Futterg 132 1 45 frei Wagen u ab Bahn rus
129 132 frei Wagen Hafer märk mecklenb pomm posen schles
fels 193 do meckl pomm mittel 145, 152,00 do posen
nud echles mittel 145, 152 do märk mecklenb pomm schles
Kern 139 44,905 alles frei Wagen und ab Bahn do rues

Unverändert 41ais Amer mixed 155 99 runger
a Bahn Still Erben Sintän fisehs und russische

Fotterweare 58 167 Weizenmehl 00 20,00 22,25 Roggen
menhl u l 17,095 19,60 Weizenkleie grobe u feine 9,40 9 80
Boggenkleie 9,40 980

Megdeburg 11 Dez Amtl Notirungen Die Notirungen var
e en ich für 100 kg netto ab Station nud frei Magdeburg Weizen
engliakcher besscer wut 143 145 21 mittel 135 BI gering bis
12 do Kolben Sommer gut 155 1 58 do Raubh gut 140 bis
142 M mittel 137 gering 127 M do aus ländischer gut 168 172 A

BRoggen inländiseher ruhig gut 125 139 mittel 132 134
gering bis 120 do aus ländischer gut 132 145 M

Gerste hieeige Cheva ier hehaupiet gut 152 165 miltel 144 bis
150 gering 124 138 Landgersie gut 142 145 mittel 133 bis
149 geräng 129 ausländische Futtergerste gut 123 125 M

Hafer iofändiecher rauhig gut 145 147 mittel 149 142
gering bis 130 do nu ländischer mittel 140 152 H

Mais runder kest gut 142 144 S
Zrbaen hiesige Viktoria rubig 7 190 210

holstelniecher
79 182 do üne Folger gut 215 7395 M

Hamvurg 11 Dez Weizen stillMeeklen burg 149 Hard Winter No 2 Dez Abladung 125 Roggen
etili du til 9 Pud 25/25 Dez Abl 131 meoklenvurgand o ateinigeher 145,0 Mais ruhig 131 135 do runder
409,00 Hafer t Gerate stetig

mittel

und

11 30 do Roh
Oslaanten er en eNew Vork IIl Desz Telegr Schmalz Western steam IIo und e 11 40 11,50

Oele Fettwanren

Chiceago II Pesz Telegr Schmalz Januar 9,77 9,97 ba
o,i2 9,20

Troja 29 12 Che r a akia Nach
o 15 12 Troja 29 12 Cherueakina

lusis 8 i am burg 12 1 Bambig
AMexico 12 12 Wer

Noch Oslasten 29 12 Audgnie

Wasserstände bedentet über unter Nulh

irsen et Bunten 40 Kkider

Brewen 11 Pez Schmals Fert Loco Tub und Firkins Saale und Vnstrut e59 Pſg in h 23 n äh i o c e hFirkins Doppeleimer Pfe Speok Fest Short loco Plſg zrüe i 10 Desz Per Jamvürg 11 Dez Rüböl abrertoniij ruhig ieso 50,99 Meinen 732 72 71
Paris I Dez Sohbluasbericht Rüböl ruhig Dez 6456 o Uuterpezel ö 23 5 wenJan 55 Jan April 55 Mki Aug 66 p xAniwerpen II Dez Sohmalr ver Pez 342 00 Aisſeben her egei 3 4 2,28 35 7Potrolenw do Uunterpegel J 1,39 2New Vork 11 Dez Telegr Petroleum Standard vhite i Bernburg 6,70 4 0,709 j

New Veork 8,29 do in Philadelphia 8,15 do Reßned 9,59 in Cazes Kalbe Oberpegel 1,26 4 38 1 g9
do Credit Balances Cat Oil ity 1,43 do Unlerpegel 0,04 v 4 008 ov z mburx i Dez Petroleum sehr fert sSiandaru whiie loeo Der Wasgerstand von Troiha beendet sich im Abendblatte
6,95 F

Antwerpen 14 Dez Schlussherieht Raftintrios Type weise HKoldan Tsor Egor Elbe

za 2 ß 75 r Vn e en e er Hez 29,26 Br por Pobr a9,79 r por Jan c reren e r er
m ei Torgau II 0,25 zSchiffsnachriehten Budweis 10 oBewegungen der Dampfer der Deutschen Ost Afrika 7 en bers t 6 7z iumrgt Jungbunziau 34 2 Rosslau 28 8Linie R D Herzog auf LUeimreise 9 von Rotterdam aus l 1 Baruy 3 oBürgermeister auf Hoimreise 9 von Aden General auf üräubitz e Magdeburg 1,25 2Heimreise 9 von b ozambique König auf Ausrsise 9 in Durban Brandois 33 21 rangermünde i 20 J

Ken Pan Hah eieo 9 in Purban Fronpritze ant aſereisr i n r e
1 t j t 1 2 5Hamburg 20 Pez Bewegangen der Dampfer der i ir u nen i t a aHamburg Ame re S t r D 12 Der Dreocen 1721 2520 12 ärnk Wal 27 12 lt Ke 3 1 Poennsylvaniaiel i r o adia 25 j Armening 3 i Silvia Bernburg Eisstand Dresd en gebung ebe r 2 rgau

Nach Baliimore 18 12 Besni a Nach Philadelphia 11 12 Eisgang staik t au Lisataud Magdeburg isstand
Arcadia 25 12 Armenig Nach Neworteans 24 12 Baden ia Tangermündo Lisstaud Broda DOömitz Eisstand Lauen
33 1 Brisgavia Nach Westindien 12 12 IIere ynin 14 12 I burg Eisetaud

Dppeln Portl Cem 3 e II n Bergwerks n R übten Gesv 4 2 I g V g r T FrBerliner Börse e e 18 i e gen2 25h26 r erg Tvom 11 Dezember Sangerhünser dlasen 15 174 506 0 do XI u XII 19101 4 Barene wan o 92,005Wrginrnng e en Lologr Jansrig Coment 3 60 503 tlamb 251 510 unkc 1925 2 n wer I 0 s n
ärnpen däbjatt Sehäffer u Walekor 40,9062 do un bis 1900 r mareknite 10 210 80620Aelädungen im gastr Abendblatt n Dis a 95 890 marckhütte 22sSelhlesische Cement 61/2150 50620 do 501 330 unk 1908 232 99 890 Concordia Bergwerie 25 277 0620
T zohwarlzkopff 10 199 20520 do S 46 190 uk 1905 25 u Consolidat Beigw G 27 239 00 rBank Disconto sicmens Glas Industr I18 253 5062 do alte u con 2 Consol Marie 4 61,00

Berlin Wechsel 4 Lomb 5 fSiemons W e ItIann Bod Pf T nk 1904 zu re ar Roiden en z 16 c
n s i 3 Brü 3 Wi Stettinor Chum Didie 262 b do do II jelsenkirch GussstahBelore ongden a ris z Sudenburg dlaschin 0 46,0026 o g e ſſaeenn 2 78 le

Ver Keln Rottiw Pulv II 202,2562 do do IV VI 101,0 ueb inowrazl Steinsalzhi 6 122 9050
Dontsehe Tonds u Stantspap Vereinsbrauerei Artern 8/2100 250 I eipz Hyp B VII 1908 82 Kattowitrer j2 196,90Frmer Siiiniſei 317 93 Westt Draht Industrie 9 142,7562 ue r 123 Königin Alarienhb V A re 48 harmer z u Witltever Guss 7 1148,00b do do VIII IX y a Teopoldegr Fdderitz 7 107,00
Berſtter Stand a 99 so ilhelmshütie eonr ten couv 32 20 nie Tietbau Konv 9 37 20ri do rer An u e Zuekerſabr Fraustach 10 140 00b20 do Zerie I 4 r do do St Priſ O 72,2562
nacdebt St 2 92 ab i 400 a ,9062 Jude w Rargurarlsdo do usuel 4 104,803 Dentsehe Risenb Prior Oblig do unkdb bis 1905 ar 96,00b20 Magdeburg Bergwerk t 62 5020

Wostpr Prov An zig 96 700 do unkdb bis 1907 32 100 1060 Maricnhütte Kotzenau vau Siagis i Anl a Hort Wromi r r do E VI 1 u Slend Sehireat St Pr O 7 60ne r r 5 00 60b treu Südhahn 4 do Em VII unk b 1906 4 t Niederl Kohlen 8 131 O0 o

et n Bete irre Brrr g r n r ni ind rauh un Zentsoks Bisenb St Prior Ipordd Gr Cred PIdv ob i erlwen Ainiihütten rnene rein Wanne a e o IV V ukv v 1905 98 Ztadtberger Hütte rc ewir 39 Marienb Aliawikaw 5 1121 40626 Pom II VI 1900 n hblig v Industr a Bergw GesOldenb 40 Thlr Loose 3 Oetpronzz BSüdbahn 4231 42 VS Xä r ärn n er r 757
Ausländisehe VFonäs o IX X 196 uk San Papiere 49/2 101 906Bisenb Prior Obligationen do XI XII 1908 uk r Aschatffenb Papier 4/2 101 906

t l e le 100,409Argent Gold Anl 69,250 do II III 1906 uk 3 aschersleb Kaliwerke 4do innere do 4 un Tun Lioc Posenschie 4 Bochumer Gussstahl 4 102 006Barieiia 100 Lire I des e e e a r er G zzukar Stadt Anl 372 lemberg Czernowits 5 t l r 5 108,000 Hortmunder Union 5 110 7
Chilen Gold Anl 18809 4 5 4 101,750 do XIV ukb 1905 Gr Berl Pferäeb Lu II 772 40
Chinesisehe St, Anl 22 Hesterr Lokal 4 110029 do XV ukb 1904 2 Hamb Packetfalrtdo v 1895 6 esterr Lokalbann do XVIII ukb 19161 4 101 40620 Fr Krupp Obl 4 1102,25616A Nordw bah 5 III u 49 55do do kleine 6 e e en 3 653,10626 o XIX ukb 1511 an aütta z 94 90b2n a rlegilenes 5 102 0c bar Centrb PHdbr 1900 e a 39,0do v 1898 a 90 70b n ao do v 1891 33/2 95 h Sorddeutscher Lloyd eEgyptische vrir Anl, 3 n Nordostb Gold 0 /2 z 31/2 96 10626Obersechl Eisen Ind 4 097,10b37 g o de 31/2 do Eisenb Silb A 42/2 v Tiele Winkler 4 1104,256rein t5 r Le Z lwangorod Dombr gar r e nut 2 IruZeitzer Eisengiemzeroi An 198 306
Grieeh Am et e 2reopeschonl 9 r äo do 312 97r e e i e3 n 54 s45 S n o S e t lege je 3 95 39626 Be z r 77227Anan Stadian 1886 4 Mloseo Kursk Z i 101,25526 Berſi Hvp Bank 4 3030u 1885 Mosco Rjügan 4 1100,80620 do XIX ukdb 1909 102 30 r r a in 4 114 0010
latland 10 re Ia Modes 50b2ä e fein rn v 190n 4u72 2450 Boreen Hangelsverein 9 101502
dMexikaner Anl à 100 5 Qrel Griisi 1889 v 1008 4 100 755 Co Goth Kredit Ges 88,706

do à 20 5 Rfüsan Koslow 499,80b6 Comm ObIl b 1907 3172 99,60629 Cöln W u Komm 11/2 96 00b6

a et len enn e e h e hendo mit a tybinsk Bologoye 40959 nil 32 96 Ob Dresdener Bankverein /2101,906es 5 wo r Mt o l eher Kredit e 28Rosz Gold R 1881 87 6 101,9002 ranaenkasiaehe 86,200 v 1303 101 000 Gothaer Privathavict 6 120,0020
do Orient Anl II 4 Warzehau Wiener i00r 4 I II d 1998 4 eusog ao Grandkeredſib 7 130 75500
do 4 un wi i r d 277 Wehr ukdh 19101 102,806 Hamburg Hypoih B eäo Nicolai Oblig 4 100 KuiKRWaKas ig 332 99,400 Königsberg Vereinsb 6 111,25235 odon Kreoif 6 fang rer 1905 n 99 40b2 33 De Leipziger h v W
o 39 do gar 3,8 95 80b20 antobs r 1933 7 Fag i 1 i R 2/2 98 2566 I übecker Kommerzb 673 1309,256Russ Pram Aul 1864 5 Worihern Pae I ig2i Z le estpr rits I L B 4 1193,206 Aagdeburger Privatb O 30,90baB

do do 1866 5 370 do Pref 4 102 90b Bommersohe 1033060 Notad Grund Kredit 5 97 60020Sehwed St An 1886 am do Gen Iion 372,50 b 8 e 7 4 103 500 e venens du s 50
do de 1890 an72 190,0öb26 8 Houis u S Fr re 1931 6 10320k Preuss Pfandhr Br 7 1279062do Hyp Pfdbr 18751 4 100 50b2 J0 do do 5 33250 Sie 1103 o IRheinigche Bann 0 40 00 eTürkiselie Anleihe D 1 Central Pacifio 5 100 400 lSehlesische Wilhbelma Mgd Allg U re 18008
o Adminiet 5 101 750 In T 3010 5 ſ103 2062Wo Gol Tu 20 än i Erge 2hio vt 5 rrrooorooaagxxaxzſcee la lieee Lelpsixer Rörse 11 Dezemberdo Staats R 97 Z1,2 Sig W Jul 95 doregl t u2 do 1889 4 95 90b20 z Ren Atj 60134 r Mamt 1632 100 7563 Säehs Rent Anl ansf Gew 188e Industris Aktien r BPisenbahn Stamm Aktien 3 8as o 82 150 14 do 1879 13 737

e e e a enar en e i 3 geee e We e 135 e Ach nene ern Jute r ed 31/3 ILandrentenbr 1 600 99,606 3/2 do do 500 101 oe en m a 500 Ausland Bisenb Stamm u DivBerliner Bockbrauerei 9 160 066 Stamm Prior Aktien Dix isenb Stamm als Söäe eipz Flelctr Werxeſl17 o0e
do Brauerei Königet 5 195 7 s urrig Lepiiiz e rer re Strussb 93jnion Sratwci 106 50 ab I 721 52/3 Böhm Nordbahn es /2 do Gr clektr Slrassb 42e ehe z le on ehe r an 7 27 wie üusehtiehrad in g c i o Bierhr Riebeck a
glauer Oelwert 172 al I do do B 245 8 Lpz KammgarnspBrauer n u C G K aB I Man n 1ee beCement Ban Ges Berl r 2267,005 Krom Rud St en 4 Gras Köklaeh 118,60k do Wollkämmereiement Ban Ges Berl i 269 Kronpr Rud St Sch 12 Marionburg Mla wen 45 Mansfelder Ku 600,006

rn 4 i er h 14 Navanrger rannk 202,006un gen 1c0 600 o gr h T D biv Bank u Kredit Akt O Poril Cement alle 79,90h
hmemn asch L 4 lhelh 2 777 gen r Säc 8 nmg 4en wen 3 e a e Pulver Zu n iartm 118 ceuntsch Am erkz 4 J fJ gar Gal de 142,800 6 Sachs WebetuhlDtsch Gasglühl Ges z 725 u Ivangor Dombrowo 5 2 Drulener ar 101 909 Gechhuher 160 000
Dtsche Jutes ß 127 75b2 5/2 do Bunkverein a rr uon e 5 190 5 Kursk Kiew o 93 l 6 Gothaer Privathb 122,090 15 Thür Gasges Sp 248 759Fivert a Fan ar 20 247 O M rrehau Perezpol 5 4 Kob Goth Kred Gs i do Stawm Pr 249,7250
Aberfeld Farbenfabr Warschau Wien 26 7 c,700 8 Thür Br V St 136,00BErdmannsdorf Spinn 0 kre Z eipriger Bank 97 r Br p 140 008Freund Masch Kony 12 274,603 Gotihardbehn 6 3 do Uypoth B 127,250 8 do St Trior a voGörlitzer Eisenbbed 12 212 003 lial Meridionaux 6 0 do Kred u Sparb 9 Zeitzer Par u 50 dHagener Gussota S 0 üttich ILimbur 0 o 4 Sächs Bank 127,000 J do do Obiig 53 005Hansa Dampfschifk 8 114 06be Sehr Centralbahn 9 6/2 Zwickauer 21,2 Zuekerfabr Glauzig r
Harburg Wien Gummi 20 325,750 Westsieilianische Anl 4 38,60b20 30 Zuekerraff IIalle IöHarkort St Pr konv 7 E h Pfand u Rontoubrief Div Industrio Papioro Ausl Di b Pr Obdo Brückenb Konv 712110,60uEypoth Pfand u Rentenbrief o Chemn Werkz 2im 101 903 usl 18en F

do do St Pr 82 133 006 Anh Deregver fdbr 15 Cröllw Papierfabr S 3/2 Aussig Teplitzer 95,508Kerüng Th Fiseng 2 159 böſer p eä 7, 2 97 o do Sehlaveehr 99 500 Bonn Norabann 161,258

8 8 Hyp Be 8 6 Berl Hyp B 80 abg 27Köln Müsener conv äo do 31/2 92,60620 212 Dörstew Rattm St A 58,000 5 o do Gold nKurfürstend Ges i Liq kr 2 B an Hyp I X XI ,ſ 32 96,50 5 do do 5 V A 98 590 e Buschtiehr 1886 stfr 100 J
Ia Veloce Ital D 0 I I X V 372 95 00620 9 D W M Gonderm do hLudw IAwe Co 12 XVI u XVII 100 50v20 Stier Vorz A z 5 do Em 1868/71/72 rMäalzerei Wrede 4 4 XViIII unk 551 4, 101,006201 18 Geraer Jutesp v W 245 006 8 Doux Bodenbach
Magdeburger Banbank 5 5 XIX 32 95,00b20 5 Germania Schwalbe 110,006 5 do Em, 1871 112 4
Magdeb Strassenbahn 6 XX n 10 95 7560 64 Gersd Stkb V St A 516,000 5 do do 1874112,00Maschin Breuer D G K B IV rz 110 32 100 750 882 do do Pr A I 944,9060 4 a Oraz Köflacher TNeue Boden G 6 do do V rz 105 100 100 84 do do do II 640,00 5 do Emw v 1871 u 72 100 100Nenroder Kunstanstalt 7 do VI unkb 1900 100 60 o Hallesche Ser B 68,00B 4 Kaschan Oderberg 7
Nienburg E V A abg 0 do VII unkb b 1903 192,106 4 Kotte Elbsch G Akt 66,000 8 u Gold do e
Nordd Eiswerke 2 do VIII b 1905ukb a 96,256 4 Körbisd Zuckeorfb 111,0062 5 Gold 103Omnibus Gesellschalt 10 do IX u IXa bis 9 u 96 250 u Teipa Baubank 105,000 1 6 Prug Tarnau W 7

n
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